




Liebe Leserinnen und Leser,

was stellen sie sich unter einem „Jesus House“ vor? Vielleicht
eine neu gegründete Kirche? Oder irgend so eine Musikrich-
tung der heutigen Jugend!? Auf jeden Fall kommt Jesus House
nach Görlitz und das für ganze sechs Tage am Ende September.
Mehr über Jesus House in Görlitz erfahren sie auf den Jugend-
seiten in diesem Heft. Bei Jesus House geht es an sechs Abenden
um Jesus. Ich selbst werde an jedem Abend über diesen Jesus
reden … man könnte auch „predigen“ sagen. Aber auch wenn
meine offizielle Bezeichnung „Jesus House Prediger“ ist, habe
ich eigentlich eine leichte Abneigung gegen das Predigen. Ich
selbst will nicht von oben herab angepredigt werden. Ich will
nicht ewigen Monologen zuhören. Wenn ich zu einem Abend
über Jesus gehe, dann will ich diskutieren, überrascht werden und hören, was dieser Jesus
von vor 2000 Jahren mit meinem Leben zu tun hat. Mein Vorbild für die Woche Jesus
House ist genau dieser Jesus. Der hat nämlich nicht nur gepredigt, er hat mit den Men-
schen gelebt. Er ist durchs Land gezogen, er kannte die Probleme der Leute, er hat mit
ihnen gelacht und geweint und er hat klar Stellung zu den Fragen ihres Lebens bezogen.
Ich werde in der Jesus House Woche in Görlitz in der „Jesus-House-Wohngemeinschaft“
im Jugendhaus „Wartburg“ mit leben, ich werde in den Schulen Jugendliche treffen und
mich nach meinen „Predigten“ den Fragen der Besucher stellen. Denn der Glaube an
Jesus muss uns in unserem Alltag helfen und lebendig sein, sonst ist er öde und zu nichts
zu gebrauchen. Ich würde mich freuen, Sie oder Jugendliche, die Sie kennen, vom 22. bis
26.September im Jugendhaus „Wartburg“ zu treffen. Und vielleicht begegnen sie dort
diesem Jesus, der Ihnen in Ihrem Leben helfen und es auf einen ganz neuen Grund
stellen kann!?
Ich freu mich darauf !

Chris Pahl, 29, verheiratet und Jugendreferent bei crossover in Leipzig. Dort arbeitet er in
der Schuljugendarbeit. Er wird zusammen mit einem Team von Musikern und kreativen Köpfen
die Jesus House Abende in Görlitz gestalten.

Editorial
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In diesem Heft

“jeder konnte
nach seiner
Fasson glücklich
werden”Seite ��

�� �� Vorgestellt �� Jugendseite
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Bis Anfang des 20. Jahrhunderts war
Rauschwalde ein winziges Dorf vor den
Toren der Stadt Görlitz. „Bahnbrechend“
für die Entwicklung im wahrsten Sinne des
Wortes war der Ausbau des Güterbahnho-
fes Schlauroth. Rasch stieg die Zahl der
evangelischen Christen von 800 auf 1500.
1915 wurde eine eigenständige Gemeinde
Rauschwalde gegründet, damit endete die
Zugehörigkeit zu Kunnerwitz. Zunächst
fanden Gottesdienste in der 1913 errichte-
ten Friedhofskapelle statt.
In den nächsten zwanzig Jahren stieg die
Einwohnerzahl Rauschwaldes beträchtlich,
und es wurde eine größere Kirche geplant.
1935 gründete sich ein Kirchenbauverein,
der als Bauherr fungierte. Als Architekt
wurde Otto Bartning gewonnen, der als
Verfechter moderner Architektur galt und
unter anderem als Dozent am Bauhaus
Weimar wirkte. Baubeginn war der
10.6.1937, bereits ein Jahr später, am
17.6.1938, wurde das Kirchweihfest gefei-
ert. Der Bau verzögerte sich ein wenig, da
der nahende Krieg den Einbau eines Luft-
schutzkellers erforderte und Materialein-
sparungen notwendig wurden. In
Rauschwalde entstand damit die letzte vor
dem zweiten Weltkrieg in Deutschland neu
gebaute Kirche.
Der Besuch unserer Kirche ist immer wie-
der ein Erlebnis. Sie besticht durch ihre
einladende Wirkung von außen, ist in allen

Einzelteilen bis heute unverändert aus
einem Guss und wirkt im Inneren durch
die schlichte Holzkonstruktion. Die leicht
farbigen Fenster verbreiten ein angeneh-
mes Licht. Wer die Kirche noch nicht
kennt, sollte sie unbedingt besuchen. Ab
Herbst 2010 ist sie auch in der Woche
offen.
Die Kirchengemeinde Rauschwalde ist bis
heute einer sehr lebendige und engagierte
Gemeinschaft. Viele junge Leute zogen in
den 70er Jahren in die neu entstandenen
Wohnblocks, weiteren Zuzug gab es nach
der Wende, als viele Einfamilienhäuser ge-
baut wurden. Zahlreiche Veranstaltungen,

6 NuKlar

Vorgestellt

Die Christuskirchengemeinde
Rauschwalde

Christliches Stadtmagazin Görlitz



Kreise, Chöre und Konzerte spiegeln die
Vielfalt des Gemeindelebens wider.
Ein Höhepunkt ist das ökumenische Ge-
meindefest, das seit fast 30 Jahren gemein-
sam mit unseren katholischen Nachbarn

von St. Hedwig gefeiert wird. Natürlich
immer um den 17. Juni herum, den Kirch-
weihtag. Hier findet jeder rasch Kontakte.
Schlechtes Wetter gab es an diesem Tage
noch nie.
Auch unser Chor ist ökumenisch und wird
von Frau Bertram geleitet. Geprobt wird
jeden Montag. Sängerinnen und Sänger
sind herzlich willkommen. Gesungen wird
wechselseitig in der Christuskirche oder in
St. Hedwig. Natürlich gibt es auch ein jähr-
liches Fest im Sommer. Wichtig ist nicht
nur die Musik, sondern auch der Plausch
untereinander.
Wer nicht so gern singt, hat die Möglich-
keit, im Posaunenchor mitzuwirken. Die
Stütze ist hier Herr Marx, der mit viel Eifer
und Freude seine Bläser zusammen hält. Er
betont immer wieder, dass auch reifere Ge-
meindeglieder lernen können, ein Instru-
ment zu blasen. Geübt wird jeweils am
Mittwoch. Musikalische Höhepunkte sind

die Aufführungen des Görlitzer Kirchenor-
chesters jeweils im Sommer und in der Ad-
ventszeit.
Die Christuskirchengemeinde hat das
Glück, einen Kindergarten im Gemeinde-

haus zu besitzen. Evi Eckhardt und ihre
Mitstreiterinnen sind für 32 Kinder im
Alter von 2 bis 7 Jahren liebevolle Tageser-
satzmütter. Was die Kinder alles lernen,
wird den Erwachsenen in einem lebendi-
gen Programm zum Gemeindefest, zur
Adventsfeier oder zum Erntedankfest vor-
geführt. Seit einiger Zeit gibt es regelmä-
ßige Treffen mit den Bewohnern des
Seniorenheims, die von beiden Seiten mit
Begeisterung aufgenommen werden.
Junge Gemeinde, Christenlehre und insbe-
sondere das Krippenspiel am Heiligabend
werden durch esta e.V. gestaltet. Hier kön-
nen sich junge Schauspieler profilieren und
sich eines enorm großen und aufmerksa-
men Publikums sicher sein. Spielerinnen
und Spieler sind voll bei der Sache, die
Qualität des Krippenspiels ist immer büh-
nenreif.
Für einen Besuch in der Christuskirchen-
gemeinde gibt es viele gute Gründe!

Vorgestellt
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Nicht nur die Nazis hatten etwas gegen
eine allzu lebendige christliche Jugendar-
beit, auch die SED und die siegreiche Sow-
jetarmee nach dem 2. Weltkrieg. So wurde
die vor 1933 in Deutschland stark verbrei-
tete Arbeit des Christlichen Vereins Junger

Männer kurzerhand von den Nazis stark
eingeschränkt (Der CVJM durfte sich nicht
mehr an Kinder und Jugendliche bis 18
Jahre wenden.) und von der Sowjetarmee
und der DDR erst gar nicht zugelassen.
Trotzdem lebte evangelische Kinder- und
Jugendarbeit weiter, nur nicht in der Ver-
einsform.
Die Verbindungen zum CVJM in der Bun-
desrepublik rissen nicht ab. Begegnungen,
Austausch und sogar Arbeitsbeziehungen
wurden gepflegt. So brauchten in der Wen-
dezeit viele Ehrenamtliche und Hauptamt-
liche wirklich nicht erst großartig auf die
Idee der Gründung von CVJM gebracht
werden, zumal die Mädchen und Frauen
inzwischen aus den „Männern“ „Men-
schen“ gemacht hatten und es nun Christ-
licher Verein Junger Menschen hieß.
Wir sind nun seit Ende 1990 mit vielen an-
deren Ortsvereinen und Landesverbänden

in Deutschland unterwegs für junge Leute,
der CVJM Schlesische Oberlausitz, ein Zu-
sammenschluss von 17 jeweils rechtlich
selbständigen Vereinen zwischen Görlitz
und Ruhland, und treffen mit unseren eh-
renamtlichen und beruflich tätigen Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern jede Woche
rund 3000 Kinder und Jugendliche.
Unsere Arbeitsschwerpunkte sind: Bildung,
Verkündigung, Freiwilligendienst, Mitar-
beiterseminare, CVJM-weltweit, Eichen-
kreuz-Sportarbeit, Schuljugendarbeit,
soziale Arbeit und Urlauberdienst am Bär-
walder See. Vereine haben wir in Görlitz,
Melaune, Kodersdorf, Niesky, Klitten, Box-
berg, Krauschwitz, am Knappensee, in
Laubusch, Hoyerswerda, Schwarzkollm
und Ruhland. Einige von ihnen sind nicht
nur Ortsvereine, sondern haben regionale
Jugendarbeiten. Der CVJM Lebensraum
hat seinen Arbeitsschwerpunkt in Ebers-
bach/Sachsen, unser Mitglied, die Lebens-
hof gGmbH in Ludwigsdorf wendet sich
besonders Jugendlichen in schwierigen Le-
benssituationen zu.

Thomas Brendel,
Leitender CVJM-Sekretär, Görlitz

8 NuKlar Christliches Stadtmagazin Görlitz

Titelthema

Gute Gründe für das Gründen:



Unter diesem Motto fand im Oktober
1992 ein Treffen von Männern, die nach
der Wende keine Arbeit mehr hatten, mit
dem damaligen Leiter der Caritas-Kreis-
stelle Görlitz, Herrn Schilling, statt. Die
meisten der Männer befanden sich im
Rentenübergang. Sie wollten nun allen
denen helfen, die sich selbst nicht helfen
oder nicht mehr alles tun können, also äl-
teren und alleinstehenden Menschen, so-
zial Schwachen, Kranken und
Behinderten.
So erfolgte am 1. April 1993 die Gründung
des Seniorenhofes. Die Hilfen, die ehren-
amtlich erfolgten und jetzt auch noch er-
folgen, sind sehr vielseitig. Hauptsächlich
sind kleinere Reparaturen gefragt, Mithilfe
bei Renovierungsarbeiten, Vor - und Nach-
bereitung bei Umzügen und Hilfe bei Be-
hördegängen. Mit der Anschaffung eines
Kleinbusses im November 1997 übernah-
men vier Mitarbeiter des Seniorenhofes die
Fahrertätigkeit, um diesen Hilfsbedürftigen
ein Zusammentreffen in fröhlicher Runde
zu ermöglichen und auch die schöne Um-
gebung erleben zu lassen.
In den vergangenen Jahren haben diese
Mitarbeiter viele hunderte, ja sogar tau-
sende von Stunden geleistet. Wenn auch im
Laufe der Zeit ein Wechsel der Mitarbeiter
erfolgte, sind von den heutigen 11 Mitar-
beitern noch 5 seit der Gründung dabei,
die nun auch schon das Alter von 80 Jahren
anstreben. Deshalb sehen sich jetzt die
Männer zum Teil auch als Selbsthilfe-
gruppe, in der sie sich gegenseitig unter-

stützen. Die meisten ihrer Aufgaben wer-
den jetzt von der Caritas-Sozialstation he-
rangetragen. So haben die Mitarbeiter des
Seniorenhofes immer noch Freude an
ihren helfenden Tätigkeiten.

Titelthema

Altwerden ohne zu rosten
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Herr Goltz, Sie leiten eine Firma mit fast
175 Jahren Geschichte. Was bewegte Ihrer
Erkenntnis nach damals die Gründer und
wann geschahen auf dieser Strecke Neu-
anfänge?

Die Gründe für die Selbständigkeit lagen unter
anderen wohl in der damaligen Aufbruchstim-
mung, nach dem die Oberlausitz, im Ergebnis
des Wiener Friedens von 1815, zu Preußen
kam. Es wurde Gewerbefreiheit gewährt und
jeder konnte auch in der damaligen schlesischen
Oberlausitz nach seiner Fasson glücklich wer-
den. Und dies beflügelte auch meine Vorfahren,
ihr Leben in die eigenen Hände zu nehmen und
eine Firma zu gründen.

Welche alten Fundamente des Unterneh-
mens tragen bis heute und wie zeigt sich
das im Firmenalltag?

Die kaufmännischen Regeln und Grundsätze
gelten schon über 2000 Jahre. Heute stehen fol-
gende Worte dafür: Disziplin, Verlässlichkeit,
gesetzestreues Handeln, kaufmännisches Ge-
schick und ein hohes Maß an Kommunikati-
onsfähigkeit. Dazu kommen noch soziale
Kompetenz, eine gute spezialisierte Fachausbil-
dung und Grundkenntnisse der modernen elek-
tronischen Kommunikation, um allen
Anforderungen gerecht zu werden. Aber kein
Mensch ist perfekt. Die Bereitschaft, täglich sich
zu überprüfen und Neues zu lernen ist überle-
benswichtig im wirtschaftlichen Sinn.

Worauf achten Sie persönlich, wenn Sie
etwas Neues beginnen?

Ein Unternehmer sollte seinem Geschäft, seinen
Mitarbeitern und der Gesellschaft verpflichtet
sein. D.h., der Unternehmer ist verpflichtet,
die Geschäfte so zu leiten, dass ein Gewinn er-
zielt wird, um die Verpflichtungen gegenüber
seinen Mitarbeitern und der Gesellschaft zu er-
füllen. Ich versuche, diese wichtigen Punkte zum
Mittelpunkt meiner Arbeit zu machen.

Was wäre aus Ihrer Sicht hilfreich, um
Menschen heute zur Übernahme von Ver-
antwortung zu ermutigen?

Wider Gottes Geboten Angst, Zwietracht und
Weltuntergangstimmung verbreiten sind keine
zukunftsweisenden Einstellungen. Eltern und
Erzieher müssen Ja sagen zum Leben, zur Fa-
milie, zum Eigentum, zur christlichen Gesell-
schaft und Ja sagen zur Zukunft, die sich aus
vielen Komponenten entwickelt. Ja, es lohnt
sich, Verantwortung zu übernehmen, um mit-
zuarbeiten und seinem Leben einen Sinn zu
geben.

Helmut Goltz,
Seilermeister aus Gör-
litz, führt erfolgreich
die Görlitzer Hanf- und
Drahtseilerei,
gegründet 1836.
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… sind auch die Wände des am
26.01.2010 in Görlitz eröffneten „Cari-fé“.
Rot, gelb, grün und blau sind diese in den
großzügig gestalteten Räumen des Famili-
entreffs bemalt. Ein Krabbel- und Spiel-
bereich, sowie eine offene Küche mit
unterschiedlichen Sitzmöglichkeiten geben

den Eltern die Möglichkeit, beim Eltern-
frühstück, zu Kreativ- bzw. Themennach-
mittagen oder aber im betreuten
Wartezimmer miteinander ins Gespräch zu
kommen und damit sich gegenseitig zu
stärken und zu unterstützen.
Das Cari-fé findet sich in der Schulstraße
7, inmitten der Fußgängerzone. Es ist ein
niederschwelliges Angebot für schwangere
Frauen, minderjährige bzw. alleinerzie-
hende Eltern, Migrantenfamilien, Studen-
ten mit Kindern und Familien, die das
Bedürfnis haben, sich rund um den Fami-
lienalltag miteinander auszutauschen.
Dazu dient insbesondere das Elternfrüh-
stück am Dienstagvormittag. Kleinkinder
werden in dieser Zeit auf Wunsch der El-
tern betreut.
Am Mittwoch ab 11.00 Uhr steht gemein-
sames Kochen und Essen einfacher Ge-

richte von Eltern und Kindern auf dem
Programm. Natürlich schließt sich daran
das gemeinsame Mittagessen an.
In Anbindung an die Beratungsdienste der
Caritas-Regionalstelle erhalten die Besu-
cher des Cari-fé am Mittwoch ab 13.00
Uhr Informationen rund um das Thema

Elterngeld. Hierfür wurde eigens ein Bera-
tungsraum eingerichtet. Wie beim Eltern-
frühstück werden Kleinkinder auch
während der Beratungszeiten von ehren-
amtlichen Mitarbeitern betreut.
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag kön-
nen Eltern zu den Öffnungszeiten des
Cari-fé ihre Einkäufe zum Wickeln, Stil-
len, Spielen, Aufwärmen, Vespern im
Cari-fé unterbrechen, um dann gestärkt
und stressfrei wieder weiterziehen zu kön-
nen.
Es ist angedacht, gemeinsam mit den Fa-
milien entsprechend deren Bedarf die An-
gebote und Öffnungszeiten zu erweitern.
Ziel ist es, die Eltern in die Gestaltung des
Cari-fés einzubinden, um damit einen
Raum zu eröffnen, im Miteinander-Tun
auch voneinander zu lernen

Rita Lehmann

Vorgestellt
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September
Mi. 01.09., 16.00 bis 19.00 Uhr
��� Görlitzer Brückenweg
16.00 Andacht Auferstehungskirche Wein-
hübel, Seidenberger Straße; 16.30 Brü-
ckenruine dort; 16.50 Katholische St.
Johannes-und-St. Franziskus-Kirche, An
den Neißewiesen, Weinhübel; 17.30 Via-
dukt; 17.50 Brauhaus Obermühle; 18.20
unter der Stadtbrücke; 18.45 Altstadtbrü-
cke; 19.00 Abendsegen in der Peterskirche
Görlitzer Versöhnungskirchengemeinde,
Evangelische Innenstadtgemeinde Görlitz,
Amt für kirchliche Dienste und Gehörlosen-
seelsorge der Evangelischen Kirche Berlin-
Brandenburg-schlesische Oberlausitz.

Do. 02.09., 18.00 Uhr
Stadtjugendmesse in St. Jakobus

So. 05.09.
Bistumswallfahrt nach Neuzelle
Bistum Görlitz

Do. 09.- Fr. 10.09.
Floristik im Kirchenraum
für alle, die Freude am Schmücken von Kir-
chen und Gemeinderäumen haben
Anmeldung: Bischöfliches Ordinariat
03581 478219, Bistum Görlitz

Sa. 11.09., 14.30 bis 18.00 Uhr

� Familienrallye der Caritas
auf dem Wilhelmsplatz, Caritas Görlitz

Sa. 11.09., 16.00 Uhr
Pontifikalamt mit Bischof Dr�
Konrad Zdarsa, aus Anlass der
Feier “20 Jahre Malteser in Görlitz”
Heilig Kreuz

Sa. 11.09., 17.00 Uhr
Anbetung in St� Hedwig
für die Jugend
St. Hedwig

Sa. 11.09.
Begegnungskirchentag in Hoy�
erswerda

Sa. 11.09., 20.00 Uhr
„K 

“ – das kleine Bandfestival,
mit vielleicht drei oder vier Bands...
Imbiss, Getränke, nette Leute, ver-
träglicher Eintritt
Sportplatz Gersdorf,
Fisherman´s Band

So. 12.09., 10.30 bis 18.00 Uhr
Tag des Offenen Denkmals in
Heilig Kreuz

Kalender

Sa. 04.09., ab 13.30 Uhr
Tag der offenen Tür der
Dietrich�Heise�Schule und des
Jugendhauses „Wartburg“

Zweimal offene Tür an einem Tag!
Am 4. September laden die Evangelische Grund-
schule und das Jugendhaus „Wartburg“ gemein-
sam zum „Tag der offenen Tür“ ein. Nicht nur die
vielfältige Zusammenarbeit der beiden Häuser
legt diesen Termin nahe - auch die Person Dietrich
Heise verbindet. Die Schule trägt seinen Namen,
weil er ihre Gründung engagiert begleitete und
dort viele seiner Ideale umgesetzt werden. Mit
dem Beginn der Arbeit in der Kellerkirche vor
genau 40 Jahren trug Dietrich Heise wesentlich
dazu bei, dass es heute ein christliches Jugend-
haus „Wartburg“ gibt.
So bunt wie das Leben in beiden Einrichtungen
wird das Programm des Tages sein. Schauunter-
richt, Spielstände, Live-Musik und Kaffeetrinken,
Ausstellungen und Hausführungen, die traditio-
nelle Sponsoren-Rallye mit Fahrrädern rund um
das Jugendhaus und der offene Schluss am La-
gerfeuer sind nur einige Beispiele, weshalb es sich
unbedingt lohnt, am diesem Tag zwischen 14 und
18 Uhr dabei zu sein!
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So. 12.09.
Tag des Offenen Denkmals, Stadtmission

So. 12.- Sa. 18.09.
Pilgerwanderung auf dem Jakobsweg
von Glogau nach Görlitz
Schlesien Touristik Service, Tel. 03581/
428644, info@schlesientouristik.de
www.schlesientouristik.de

So. 12.09., 10.30 Uhr
Firmung mit Bischof Dr� Zdarsa in
St. Hedwig

Mi. 15.09., 19.30 Uhr
�� Jahre TelefonSeelsorge in Görlitz
Das bundesweite Notruftelefon mit enga-
gierten Ehrenamtlichen in der Region stellt
sich vor. Auch Sie können helfen.
In den Räumen der Caritas,
Wilhelmsplatz 2 in Görlitz

Drei jüdische Veranstaltungen in G��
Windmühlenweg ��

Do. 16.09., 19.30 Uhr
Johannes Steinmüller berichtet
über Hilfstransporte in den Osten , G22

Fr. 17.09., 08.00 bis 18.00 Uhr
Kindersachenflohmarkt
im Jugendhaus „Wartburg“
Trägerverein Jugendhaus „Wartburg“ e.V.

Fr. 17.09. 19.30 Uhr
Männerabend im „Dreibeinigen Hund“,
„Christen für Görlitz“

Fr. 17.09., 17.00 Uhr
Sabbatfeier mit Ilja und Luba Altmann
G22

Sa. 18.09., 09.00 bis 14.30 Uhr
Stadtschülertag, Beginn in St. Hedwig
Pilgerweg zur Jauernicker Stiftskirche
St. Hedwig

Sa. 18.09., 10.00 Uhr
„Mit Gott zu leben � ob jung oder alt �
ist immer eine große Freude“
Es spricht Ilja Altmann, G22

So. 19.09., 10.00 Uhr
Hochamt mit Domchor und Orchester
zum Patronatsfest, Heilig Kreuz

So. 19.09., 14.00 Uhr
Autofreier Sonntag

14.00 Uhr Treffpunkt mit dem Fahrrad auf
dem Lutherplatz zur Fahrradrallye durch
Görlitz/Zgorzelec zum Straßenkaffee auf
der Konsulstraße /Wilhelmsplatz mit Musik,
Kinderflohmarkt und Sportspielen
Bistum Görlitz

Kalender
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So.19.09., 18.00 Uhr
Pontifikalvesper mit Einführung
des neuen Dompropstes
Hubertus Zomack, St. Jakobus

Mi. 22.- So. 26.09., 19.30 Uhr
Jesus�House, Musik, Gespräche und
eine Message, die Zeichen setzt, weitere
Informationen siehe Jugendseite, esta
e.V.

So. 26.09., 09.15 Uhr
Erntedankfest mit Kinderhaus
Heilig Kreuz

Mo. 27.9., 19.30 Uhr
Treffpunkt: Bibel mit Thomas Brendel
in der Freien Evangelischen Gemeinde,
Bautzener Str. 7, „Christen für Görlitz“

Mi. 29.09., 18.00 Uhr
Stadtjugendmesse in St. Jakobus

Do. 30.09., 18.00 Uhr
Bischofsmesse um geistliche Berufe
St. Jakobus

Do. 30.09., 19.30 Uhr
Gebet für die Stadt
Stadtmission, Langenstr. 43
„Christen für Görlitz“

Oktober
Fr. 01.- Mi. 06.10.
Kinderchortage für alle Sangesfreudi�
gen in Schmochtitz
Anmeldung Bischöfliches Ordinariat
03581 478219, Bistum Görlitz

Fr. 01.10., 19.30 Uhr
Übergemeindlicher Lobpreisabend
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Madlen Helm und das Lobpreisteam

Sa. 02.10., 10.00 bis 14.00 Uhr
Schülertag in Heilig Kreuz

So. 03.10., 10.30 Uhr
Erntedankgottesdienst in St. Hedwig

So. 10.10, 10.00 Uhr
Pontifikalamt zur Verabschiedung
von Bischof Dr� Konrad Zdarsa nach
Augsburg, St. Jakobus

Mo. 11.- Fr. 15.10., 10.00 bis 16.00 Uhr
(ab 07.00 Uhr wird eine Frühbetreuung
angeboten)
Kinderferientage in der Kellerkirche

Das Ferienprogramm für Kinder
5 € pro Tag, siehe Jugenseite, esta e.V.

16 NuKlar Christliches Stadtmagazin Görlitz

Kalender



Mi. 13.- 16.10., 09.30 bis 16.00 Uhr
(ab 07.00 Uhr wird eine Frühbetreuung
angeboten)
Kinderferientage mit dem Thema
“Unter dem Schirm”
für Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren.
(weitere Informationen siehe Jugend-
seite), Ev. Hoffnungskirchengemeinde

So. 17.10., 10.30 Uhr
Hochamt – Patronatsfest in
St. Hedwig

Mo. 18.- Fr. 22.10.
Arbeitslosenfreizeit im St� Wenzesl�
ausstift in Jauernick (40 €)
Anmeldung Bischöfliches Ordinariat
03581 478219, Bistum Görlitz

Mi. 20.10., 18.30 Uhr
Ankommen� Infoabend zum Glauben
Für junge Leute, esta e.V.

Do. 21.10, 18.00 Uhr
Treffen der „Christen für Görlitz“,
Gemeinderaum, Blumenstr. 58
„Christen für Görlitz“

Fr. 22.10., 16.00 bis 19.00 Uhr
Schülernachmittag in St. Hedwig

Mi 27.10., 18.30 Uhr
Ankommen� Infoabend zum Glauben
Für junge Leute, esta e.V.

Do. 28.10., 19.30 Uhr
Gebet für die Stadt
Landeskirchliche Gemeinschaft
„Christen für Görlitz“

Sa. 30.- So. 31.10.
Kinderkirchennacht
Ev.-reformierte Gemeinde

Sa. 30.- So. 31.10.
Church�night für junge Leute
mit Gästen aus dem CVJM Wilferdingen
Ev. Hoffnungskirchengemeinde

So. 31.10., 14.00 Uhr
Gräbersegnung auf dem Stadtfried�
hof, Heilig Kreuz

November
Mo. 01.11., 17.30 Uhr
Hochamt zum Fest Allerheiligen
mit besonderer Einladung an alle Kinder
in St. Hedwig

Mi. 03.11., 18.00 Uhr
Stadtjugendmesse in St. Jakobus

Mi. 03.11., 18.30 Uhr
Ankommen� Infoabend zum Glauben
Für junge Leute, esta e.V.

Do. 04.- Do. 11.11.
Päckchensammelaktion für
Rumänien
Abgabe im Grünen Graben 7
bei Familie Naumann, esta e.V.

Fr. 05.- So. 07.11.
Wochenende für alleinerziehende
Mütter oder Väter mit ihren Kindern
zum Durchatmen und Auftanken
im St. Wenzeslausstift in Jauernick
Anmeldung: Bischöfliches Ordinariat
0358 478219, Bistum Görlitz

Sa. 06.11., 10.00 bis 14.00 Uhr
Schülertag in Heilig Kreuz

Mi. 10.11., 18.30 Uhr
Ankommen� Infoabend zum Glauben
Für junge Leute, esta e.V.

Kalender
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Do. 11.11., 16.00 Uhr
Fest St� Martin
Start in der Lutherkirche mit
anschließendem Umzug zum
Untermarkt
Ökumene

Sa. 13.- So. 14.11. 20.00 bis 07.00 Uhr
Jugendnacht� music�motion�message

Rothenburg/OL
Voranmeldung bis 06.11.2010
weitere Informationen siehe Jugendseite
Arbeitsstelle für Evangelische Jugendar-
beit und CVJM

Mi. 17.11., 18.30 Uhr
Ankommen� Infoabend zum Glauben
Für junge Leute
esta e.V.

Fr. 19.11., 18.00 Uhr
Jesus�House in Hagenwerder
esta e.V.

Fr. 19.11. 19.30 Uhr
Männerabend im „Dreibeinigen
Hund“
„Christen für Görlitz“

So. 21.11., 18.00 Uhr
Kickstarter der Jugendgottesdienst
esta e.V.

So. 21.11., 14.30 Uhr
CVJM�Familiensportnachmittag
Sporthalle BSZ, Sattigstr.
CVJM Görlitz

Do. 25.11., 19.30 Uhr
Gebet für die Stadt
Jugendhaus „Wartburg“
„Christen für Görlitz“

So. 28.11., 10.30 Uhr
Gottesdienst im Jesusladen

Hagenwerder
esta e.V.

Vorschau:
Fr. 03.12., 19.30 Uhr
Übergemeindlicher Lobpreisabend
Reformierte Gemeinde
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Sa� �
����� ab �	�	� Uhr
Tag der offenen Tür
der Dietrich-Heise-Schule und des Jugend-
hauses „Wartburg“. Weitere Informationen
siehe Seite 12, Jugendhaus "Wartburg"

Trägerverein Jugendhaus „Wartburg“ e.V.,
Dietrich-Heise-Schule

So� ������� �
��� Uhr
Autofreier Sonntag 14.00 Uhr Treffpunkt
mit dem Fahrrad auf dem Lutherplatz zur
Fahrradrallye durch Görlitz/Zgorzelec
zum Straßenkaffee auf der Konsulstraße
/Wilhelmsplatz mit Musik, Kinderfloh-
markt und Sportspielen.
Bistum Görlitz

Mi� ���� So� ������� ���	� Uhr
Jesus�House
Endlich gibt es in Görlitz wieder eine
handgemachte Jugendwoche!
Ein regionaler Mitarbeiterkreis plant 5
Abende für alle jungen Leute der Stadt im
Jugendhaus „Wartburg“. Kreativ und sprit-

zig geht es dabei um Fragen wie „Gibt es
Gott wirklich?“, „Warum passiert so viel
Mist in der Welt?“, „Wo finde ich Liebe?“
und „Wer bin ich eigentlich?“.
Für die musikalische Gestaltung der
Abendveranstaltungen findet sich gerade
eine Musik-Projekt-Gruppe, die gern wei-
tere Interessierte aufnimmt. Besonderer
Gast und Prediger wird Chris Pahl aus
Leipzig sein, der dort in der Schuljugend-
arbeit und in Ferien-Bibel-Freizeit-
Projekten tätig ist.
Im Jugendhaus „Wartburg“, wo die Ju-
gendwoche stattfinden soll, ist neben den
Abendprogrammen ab 19.30 Uhr auch
eine WG auf Zeit geplant. Jugendliche und
Mitarbeitende wohnen für die 5 Tage im
Jugendhaus, beginnen den Tag gemein-
sam, gehen von dort zur Schule und auf
Arbeit und sind danach die Gastgeber der
Jugendwoche. Bereits am Nachmittag fin-
den jeweils sportliche Veranstaltungen
statt.
Solche Jugendwochen fanden früher als
Höhepunkt für Christen und Noch-nicht-
Christen regelmäßig statt. Daran knüpfen
die ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter
nun wieder an.
Unterstützt wird die Jugendwoche von
„Jesus House“, einem Projekt des Pro-
Christ e.V. An vielen Orten in Deutschland
wird es zwischen September und Novem-
ber 2010 solche Jugendwochen geben. Im
Oktober und November ist dann ein Glau-
bens-Kurs für Jugendliche vorgesehen, und

Jugendseite
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vom 30. März bis 02. April 2011 werden
Jesus-House-Abende aus der Porsche-
Arena in Stuttgart übertragen – auch ins
Jugendhaus „Wartburg“.
Jugendhaus "Wartburg", esta e.V.

Mo� ���� Fr� ������� ����� bis ����� Uhr
Kinderferientage in der Kellerkirche
Die Kinderferientage sind ein Intensivpro-
gramm für die Feriengestaltung. Kinder
können in dieser Woche an jedem Tag neu
hinzukommen oder auch mal einen Tag
wegbleiben. Das Programm beginnt mit
einem Minigottesdienst mit Spiel, Musik
und kreativen Andachten. Nach dem Mit-

tagessen werden verschiedene Workshops
oder Geländespiele angeboten. Zum
Schluss gibt es immer eine spannende Ge-
schichte. Das Programm beginnt um 10
Uhr und endet um 16.00 Uhr. Auf Euch
wartet ein wirklich umwerfendes Pro-
gramm mit Bibel, Spielen, Singen, Mittag-
essen und Vesper für 5 Euro. (Eine
Frühbetreuung ist auf Anfrage ab 07.00
Uhr möglich.)
Jugendhaus "Wartburg"
esta e.V.

Mi� �	�� Do� ������� ���	� bis ����� Uhr
Kinderferientage in der Hoffnungskir�
che
mit dem Thema "Unter dem Schirm" für
Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren. Ab
7.00 Uhr wird eine Frühbetreuung ange-
boten. Die Kosten betragen je Tag 5.- €.
Am Sonntag schließt ein Familiengottes-
dienst um 9.30 Uhr an.
Ev. Gemeindezentrum
Hoffnungskirche

mittwochs ������� �
����� �	����� ������
und �
���� jeweils ���	� Uhr
Ankommen
„ankommen“ heißt die Überschrift über 5
Abende, die nach der Jugendwoche „Jesus
House“ jeweils am Mittwochabend im
Spiel- und Sportcafe „DomiZiel“ angebo-
ten werden. Wer bei „Jesus House“ erste
Informationen über ein Leben mit Jesus
Christus bekommen hat oder schon länger
Fragen zum Glauben hatte, der ist bei „an-
kommen“ richtig. Hier ist Zeit, in einer
überschaubaren Runde die Grundaussa-
gen der Bibel zu entdecken, Erfahrungen
von anderen zu hören und Argumente aus-
zutauschen - eben mehr bei Jesus und sei-
nen Leuten „ankommen“. Dabei
verpflichtet die Teilnahme nicht, jeder hat
die Möglichkeit, die Entdeckungsreise auch
abzubrechen und niemand muss an einem
vorgesteckten Ziel „ankommen“. Deshalb
nur Mut, vom 20.10. bis 17.11. jeweils
mittwochs um 18.30 Uhr für eine Stunde
dabei zu sein!
Infoabend zum Glauben, Für junge Leute
esta e.V.
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Sa� �	�� �
���� ����� bis �
��� Uhr
Jugendnacht
music-motion-message im Sportzentrum in
Rothenburg/OL

Voranmeldung bis 06.11.2010 weitere In-
formationen siehe www.jungendnacht.info
Arbeitsstelle für Evangelische Jugendarbeit
und CVJM

Fr� ������� ����� Uhr
Jesus�House
Ein offener Gottesdienst mit vielen Spielen
für die Kinder und Jugendlichen aus Ha-
genwerder und Tauchritz.
Jesus-Laden Hagenwerder
esta e.V.

Kickstarter � der Jugendgottesdienst�
So� ������� ����� Uhr
Am Programm des Kickstarter sind viele
engagierte junge Leute beteiligt. Sie stellen
im Vorfeld die „Kickstarter-Frage“, filmen
die Antworten, sorgen für gute Musik,
Spiele und die Message von Gott. Nach
dem Gottesdienst bleibt noch genügend
Zeit zum Quatschen, Trinken und Sna-
cken an der „Tankstelle“.

Zum „Wochenstart mit Kick“ ist jede und
jeder zwischen 13 und 20 eingeladen. Wer
mal abbremst und anhält, kann danach um
so besser durchstarten.

Jugendhaus „Wartburg“, esta e.V.

Familien�Gottesdienst im Jesus�Laden
So� ������� ���	� Uhr
Gottesdienst für alle großen und kleinen
Gemeindeglieder und Gäste aus Tauchritz
und Hagenwerder. Wir wollen Gottesdienst
feiern mit Musik, Gebet und Spielen. Da-
nach gibt es auch wieder was Leckeres und
was Heißes.

Jesus-Laden Hagenwerder
esta e.V.

Jugendseite
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Adventgemeinde Görlitz
Bautzener Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 28 88
Email: Stefan.Gelke@adventisten.de
Internet: www.adventgemeinde-goerlitz.de
www.sta-lausitz.net

Pastor Stefan Gelke
Gottesdienste: samstags, 9.30 Uhr, parallel dazu
Kindergottesdienst: samstags, 9.30 Uhr

Apostelamt Jesu Christi
Kirchengemeinde Görlitz
Untermarkt 3, 02826 Görlitz

Gottesdienste: sonntags, 10.00 Uhr

Apostolische Gemeinschaft e.V.
Gemeinde Görlitz
Augustastr. 12, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 08 53 Fax 03581/ 31 08 53

Gemeindeleiter: Hilmar Ludwig
Schlesische Str. 46, 02828 Görlitz
Gottesdienste: sonntags, 9.30 Uhr

Caritasverband der Diözese Görlitz e.V.
Regionalstelle Görlitz
Wilhelmsplatz 2, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 42 00 20
Bürozeiten: Mo-Fr 9-12 u. 13-16 Uhr
Allgemeine soziale Beratung

Sozialstation St. Hedwig
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 47 13 22 Fax 03581/ 47 13 30

CVJM-Landesverband
Schlesische Oberlausitz e.V.
Johannes-Wüsten-Str.21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 09 72 Fax 03581/ 40 09 34
Email: info@cvjm-schlesien.de
Internet: www.cvjm-schlesien.de

Ev. Christuskirchengemeinde
Görlitz-Rauschwalde
Paul-Taubadel-Str. 5
Telefon: (03581) 732713
Gemeindebüro:
Telefon: (03581) 732711 Fax: (03581) 732720
Mail: buero@christuskirche-goerlitz.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
montags, mittwochs, donnerstags und freitags:
9.00 – 12.00 Uhr dienstags: 15.00 – 18.00 Uhr

Pfarrer: Erdmann Wittig
Gottesdienst mit Kindergottesdienst:
sonntags, 10.00 Uhr
Christuskirche am Diesterwegplatz

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Bismarckstr. 15, 02826 Görlitz
Tel. Nr. 0176/32150289
Ansprechpartner: Sigrid Peschel

Email: info@baptisten-goerlitz.de
Gottesdienste:
sonntags, 9.30 Uhr, 10.00 Uhr Kinderstunde
mittwochs 09.00 - 11.00 Uhr Krabbelkreis im Vis á
Vis

Evangelische Innenstadtgemeinde Görlitz
Martin Moller-Haus
Bei der Peterskirche 9, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 428 70 00 Fax 03581/ 428 70 01
Email: buero@innenstadtgemeinde-goerlitz.info

Pf. Christian Bochwitz
Jochmannstr. 4 , 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 21 00 Fax 03581/ 64 90 160
Email:
c.bochwitz@innenstadtgemeinde-goerlitz.info
Gottesdienste:
sonntags, 10.30 Uhr, Peterskirche
sonntags, 09.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
sonntags, 09.30 Uhr, Lutherkirche

Evangelische Krankenhausseelsorge

Malteserkrankenhaus St. Carolus
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Fr. Pfn. Münch, Tel. 03581/ 72 15 31

Städtisches Klinikum
Girbigsdorfer Str. 1-3, 02828 Görlitz
Hr. Pf. Naumann, Tel. 03581/ 37 11 13
samstags, 10.00 Uhr

Evangelische Kreuzkirchengemeinde
Görlitz Südstadt und Biesnitz

Pfarramt und Gemeindehaus:
An der Jakobuskirche 7, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 20 81 Fax 03581/ 66 79 41
Email: ekgm.kreuzkirche.gr@kkvsol.net

Pfarrer Jürgen Schwarzbach
Kreuzkirche: Erich-Mühsam-Str. 1, 02826 Görlitz
Gottesdienste: sonn- und feiertags 10 Uhr
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Evangelisch-lutherische (altlutherische) Hei-
lig-Geist-Gemeinde (SELK)
Heilig-Geist-Kirche
Zittauer Straße 1, 02826 Görlitz

Pfarramt und Gemeindezentrum:
Pfarrer Propst Gert Kelter
Carl-von-Ossietzky-Str. 31, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 41 28 61 Fax 03581/ 41 76 33
Email: goerlitz@selk.de
Internet: www.lutherische-kirche-goerlitz.de
Gottesdienste: sonn- und feiertags, 9.30 Uhr

Evangelisch-Reformierte Gemeinde
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
Email: info@ev-reformiert-goerlitz.de
Internet: www.ev-reformiert-goerlitz.de

Gemeindepastor: Diedrich Immer
Gefangenenseelsorger und Beratung für Kriegs-
dienstverweigerer
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
Gottesdienste:
sonntags, 10 Uhr in der Kapelle, Blumenstr. 58,
zeitgleich Kindergottesdienst,
Übertragungsraum für Eltern mit Kleinkindern vor-
handen.

Evangelische Stadtjugendarbeit Görlitz -
esta e.V.
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50 Fax 03581/ 31 68 85
Email: kontakt@estaeV.de
Internet: www.estaeV.de

Evangelische Versöhnungskirchengemeinde
Görlitz
Tauchritz / Hagenwerder / Weinhübel / Kunnerwitz
/ Klein-Neundorf / Jauernick-Buschbach / Ober-
Pfaffendorf / Schlauroth

Evangelisches Pfarramt
Weinhübler Str. 18, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 76 56 90 Fax 03581/ 7 04 95 41
Email: ulrich.wollstadt@t-online.de

Pfarrer: Ulrich Wollstadt
Gottesdienste:
Kunnerwitz: sonntags, 9.00 Uhr
Jauernick: sonntags, 10.30 Uhr (14-tägig)
Weinhübel: sonntags, 10.30 Uhr
Tauchritz: sonntags, 9.00 Uhr (14-tägig)

Offene Kirchen: Auferstehungskirche Görlitz-Wein-
hübel und Dorfkirche Tauchritz sind vom 16. April
bis 15. Oktober täglich 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
geöffnet

Freie evangelische Gemeinde (FeG)
Bautzener Str. 7, 02826 Görlitz
Internet: www.feg-goerlitz.de

Pastor Eugen Böhler
Tel.: 03581-878089 (Fax.: 7422895)
Email: eugen.boehler@feg.de
Pastor Stephan Richter, Tel.: 03581 726 462
Email: stephan.richter@feg.de
Gottesdienste: sonntags, 11.00 Uhr

Dietrich-Heise-Schule
Otto-Müller-Straße 1, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 6 49 09 81 Fax 03581/ 87 99 68
Email: ev-schule@web.de
Internet: www.ev-schule.de

Vorsitzender des Vereins: Thomas Brendel
Tel. 03581/73 96 61

Glaubenswerk G22 Körperbehinderten Wohn-
gemeinschaft e.V.
Windmühlenweg 22, 02828 Görlitz
Tel. 03581/ 31 63 62

Hoffnungskirche Königshufen
Ev. Gemeindezentrum
Von-Rodewitz-Weg 3, 02828 Görlitz
Nähe Endhaltestelle Straßenbahn Nr. 2
Tel. 03581/ 31 74 63 Fax 03581/ 76 60 64
Email: Hoffnungskirche-GR@web.de

Pfarrer: Frank Hirschmann, Tel. 03581/ 878997
Gottesdienste:sonntags, 9.30 Uhr, An jedem 2.
Sonntag im Monat ist Familiengottesdienst.

KALEB e.V.- Kooperative Arbeit Leben Ehr-
fürchtig Bewahren
Regionalgruppe Görlitz
Familie Christiane & Martin Eichler
Pontestr.21, 02826 Görlitz
Email: martin.eichler@arcor.de
Internet: home.arcor.de/martin.eichler

Gesprächsangebote zur Empfängnisverhütung, die
vorgeburtliche Entwicklung, sowie, des Lebens-
rechtes & -schutzes, von der Zeugung, bis zum na-
türlichen Tod, Mo, Di, Do 18-19 Uhr, am besten
nach Terminabsprache!

Kontaktadressen
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Katholische Pfarrei Heilig Kreuz
Struvestraße 19, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 67 30 // 40 67 60
Fax 03581/ 64 39 58
Internet: www.heilig-kreuz-goerlitz.de
Email: Alfred.Camino.Hoffmann@t-online.de

Pfarrer: Dr. Alfred Hoffmann
Kaplan: Markus Kurzweil
Gottesdienste:
sonntags, 9.15 Uhr und 18.00 Uhr, hl. Messe
Kirchenöffnung bis Ende September:
täglich 15.00 - 17.00 Uhr

Pfarrei St. Hedwig und St. Wenzeslaus, Gör-
litz – Jauernick
Carolusstraße 51, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 7 82 15
Email: pfarrei-st-hedwig-goerlitz@t-online.de
Internet: www.rauschwal.de

Pfarradministrator: Pater Rudolf Croner
Gottesdienste: sonntags 10.30 Uhr

Franziskanerkloster
An den Neißewiesen 91, 02827 Görlitz

Dompfarrei St. Jakobus
Kathedrale und Pfarrkirche St. Jakobus
An der Jakobuskirche 3, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 62 00 Fax 03581/ 6 49 03 66
Email: jakobuskathedrale@gmx.de
Internet: www.jakobuskathedrale.de

Dompfarrer: Thomas Thielscher
Domkantor: KMD Seyda, Thomas

Gottesdienste: Sonntagvorabendmesse 18.00 Uhr
sonntags 8.30 Uhr Kapitelsamt, 10.00 Uhr Hoch-
amt, werktags 18.00 Uhr

Katholische Krankenhausseelsorge

Malteserkrankenhaus St. Carolus
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Fr. Anna Maria Feydt, Tel. 03581/ 72 15 31

Städtisches Klinikum
Girbigsdorfer Str. 1-3, 02828 Görlitz
Sr. Martina Theiner CS, Tel. 03581/ 37 11 13
Email: theiner.martina@klinikum-goerlitz.de
Gottesdienste: Samstag 10.00 Uhr am: 24.10.09,
28.11.09 und 19.12.09

Kirchbauverein der ev. Frauenkirche e.V.
Jakobstr.24, 02826 Görlitz
c/o Fritz Säuberlich, Mühlweg 22, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 4 73 30 Fax 03581/ 40 21 25

Vorsitzender: Albrecht Naumann
Tel. 0170/40 82 34 8
Email: Albrecht.Naumann@t-online.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Görlitz
Gartenstr. 7, 02826 Görlitz, Tel. 03581/ 73 12 42
Email: tobias.rolof@gmx.de
Internet: www.lkg-goerlitz.de
Gemeinschaftsleiter: Tobias Rolof
Prediger: Henrik Zimmermann
Nikolaistr. 10, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 42 87 24
Evangeliumsverkündigung Sonntags um 16.30 Uhr
(1. So um 15.00 Uhr mit Kaffeetrinken)

Lebenshof gemeinnützige GmbH

Neißetalstr. 61, 02828 Görlitz OT Ludwigsdorf
Tel. 03581/ 31 36 51 Fax 03581/ 36 79 59
Email: info@lebenshof.com
Internet: www.lebenshof.com

Malteser Hilfsdienst e.V. Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz, Tel. 03581/ 4 80 00

Ökumenische Studentengemeinde
Jugendhaus „Wartburg“
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz

Pfarrer: Erdmann Wittig, Tel. 03581/ 31 40 33
Treff der Studentengemeinde
Dienstag 19.30 Jugendhaus Wartburg

Verein für Diakonie und Stadtmission
Görlitz e.V.
Langenstr. 43, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 87 66 66 Fax 03581/ 87 66 77
Beherbergung, Teekeller, Suppenküche, Besuchs-
dienst, Leiterin: Anika Dürrbeck
Bahnhofmission, Sattigstr., Tel. 03581/402870

Telefonseelsorge
0800/ 111 0 111 // 0800/ 111 0 222
Internet: www.telefonseelsorge.de

Trägerverein Jugendhaus
„Wartburg“ e.V.
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50 Fax 03581/ 31 68 85
Email: JugendhausWartburg@estaeV.de
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Impressum

„NuKlar“ wird von den „Christen für Görlitz“ (frü-
her: Evangelische Allianz Görlitz) herausgegeben.
Es ist ein Netzwerk von Christen aus Landeskir-
chen, Freikirchen und christlichen Gemeinschaf-
ten. Als „Christen für Görlitz“ wollen wir uns
gemeinsam durch Gebet, praktischen Einsatz und
aktive Teilnahme am öffentlichen Leben zum Bes-
ten der Stadt und ihrer Bürger einsetzen.

Christen für Görlitz
Postadresse
PF 300934
02814, Görlitz
Hausadresse
Blumenstr. 58
02826, Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75

Bankverbindung
CVJM-Allianz
Konto Nr. 70 30
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
BLZ 850 50 100

NuKlar

Christliches Stadtmagazin Görlitz
Im Christlichen Stadtmagazin Görlitz können alle
Gemeinden, Vereine und Initiativen vertreten
sein, die der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kir-
chen (ACK) angehören.
Jede Körperschaft ist für die Meldung ihrer Veran-
staltungen selbst verantwortlich.

Anzeigenaufnahme
Email an kontakt@nuklar-goerlitz.de

Internet: www.nuklar-goerlitz.de

Ansprechpartner/ V.i.S.d.P.
Diedrich Immer

Redaktionskreis
Stefan Gelke, Christian Hüther, Diedrich Immer,

Gabi Kretschmer, Uli Warnatsch
Gestaltung

Andreas Schade, Christian Hüther
Druck

Winterdruck Herrnhut
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:

15.10.10

Abonnement

Wenn sie NuKlar jedes Quartal bequem zu sich nach Hause bekom-
men möchten oder einem lieben Menschen NuKlar schenken möchten,
können sie eines unserer Abonnements bestellen.

Hiermit möchte ich das Christliche Stadtmagazin NuKlar zum Förder-
abonnementpreis von zwei Euro alle drei Monate jeweils am ersten
des Monats nach Hause geliefert bekommen.

Adresse Abonnement NuKlar

Name................................ Vorname...................................

Straße..................................... PLZ....................................

Ort....................................

Telefon.............................. Email........................................

Adresse Bezieher (falls abweichend von Adresse Abonnement)

Name................................ Vorname...................................

Straße..................................... PLZ....................................

Ort....................................

Telefon.............................. Email........................................

Christen für Görlitz

PF 300934
02814, Görlitz



Winterdruck




